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Editorial 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hi zämä 
 
Wer in diesen Tagen nicht in den Fe-
rien weilt und täglich die Tageszeitung 
aus dem Briefkasten holt, hat be-
stimmt schon festgestellt, dass die 
Ausgaben immer dünner werden. 
Das ist zurückzuführen, auf das von 
vielen Redaktionen so gefürchtete 
Medienloch. 
Wäre da nicht die Home Storry vom 
Armeechef oder der Wirbel mit dem 
Wüstensohn Ghadafi, würde sich die 
Berner Zeitung auf Todesanzeigen, 
Badetemperaturen und Konserven 
Geschichten beschränken. Man be-
kommt sogar der Eindruck, dass sol-
che eigentlich nicht sehr spektakuläre 
Storys von den Medien bewusst über 
mehrere Wochen in die Länge gezo-
gen werden. So kommt es dann auch 
dazu, dass es Roland Nef mehre male 
hintereinander auf die Titelseite des 
Blick’s schafft. 

Selbstverständlich war auch die HGO 
Redaktion von dem Sommerloch be-
troffen. Dank einem ausführlichen HV 
Protokoll und einigen kleinen aber fei-
nen Berichten ist es uns aber auch ge-
lungen eine, halt etwas dünnere Ga-
zette, fertig zu stellen. Viel Spass mit 
der Ausgabe 03_08. 
Die Redaktion wünscht der ganzen 
HGO Family eine erfolgreichen Start 
und eine verletzungsfreie Handballsai-
son 08/09. 
 
 

Die Red. Ürsu 
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Impressum 
 

 
HGO Kluborgan 
 
Das Vereinsorgan der Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bolligen  (HGO) 
 
An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: 
 
Gemeine: Beat Giauque 
 
Vorstand: Philippe Vallotton (Vali)  
 Stefano Scassa (Stef) 
 
Sponsoren:  
 
Aktive:  Prisca Spychiger (Wuschu) 
 Thierry Stöckli 
 Jürg Stettler (Stedi) 
 Marcel Jakob (Mäsä) 
 
Senioren:   
 
Junioren:  Fritz Gerber (Frizzy) 
 
Redaktion: HGO - Redaktion, 

 c/o Urs Nyffenegger, Wiesenstrasse 49, 3014 Bern 
 
Druck: Copy Quick, Bahnhofgalerie, Bahnhofplatz 10 A, 3011 Bern  
 
Auflage: 250 Stk. 
 
Erscheinungsweise: Das HGO Kluborgan erscheint viermal jährlich. 
 
Redaktionsschluss: siehe Rubrik  Wichtige Termine Seite 34/35 
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Aus der Gemeinde 
 

HGO – ein wichtiger Verein in Ittigen 
 
In der Schweiz herrscht Bewegungsarmut. Deshalb lancierte das Bundesamt für Sport 
im Mai die Aktion ‚schweiz.bewegt’. Die Gemeinde Ittigen unterstützte diese Aktion 
und bot gemeinsam mit den Vereinen während einer ganzen Woche Bewegungs-
einheiten an. Viele Jugendliche und Erwachsene nutzten die Möglichkeiten oder lies-
sen sich ihr regelmässiges Training anrechnen. Ich danke allen, die aktiv teilgenom-
men haben. 
 
Wer in einem Verein aktiv Sport betreibt, lebt nicht nur gesünder, sondern erlebt auch 
Kameradschaft. Insbesondere bei Mannschaftssportarten lernen die Sportlerinnen 
und Sportler, aufeinander Rücksicht zu nehmen, einander zu unterstützen und mit Er-
folg und Niederlage umzugehen. Bereits in jungen Jahren erhalten zudem talentierte 
Sportlerinnen und Sportler die Gelegenheit, als Leiterin oder Leiter eine Gruppe zu 
führen und damit Verantwortung zu übernehmen. Dieses Engagement ist nicht 
selbstverständlich, erfolgt freiwillig und ist hoch anzurechnen. Wer sich sogar für eine 
Clubcharge im Vorstand gewinnen lässt, dem gebührt besonderer Dank. 
 
Der HGO gehört zu den verschiedenen wichtigen Sportvereinen in der Gemeinde 
Ittigen. Viele Kinder und Jugendliche haben über den freiwilligen Schulsport den Weg 
zum Handballsport gefunden. Dass unsere beiden Sporthallen im Rain und in Altiko-
fen nicht nur zum Trainieren sondern auch für die Meisterschaft genutzt werden, freut 
mich sehr. Je attraktiver gespielt wird, desto mehr Zuschauerinnen und Zuschauer 
sind Euch gewiss. 
 
Natürlich ist meine Bindung zum HGO auch etwas emotional. Als Passivmitglied seit 
den Anfangsstunden des Vereins durfte ich in früheren Jahren die Aktiven zeitweise 
auch an Weekends und im Ausland begleiten. Daraus sind Freundschaften entstan-
den, die noch heute gelten, sich aber auch auf nachfolgende Clubverantwortliche 
übertragen haben. 
 
Ich wünsche dem HGO für die kommende Meisterschaft alles Gute, viele Tore und 
danach jeweils ein ausgiebiges und gemütliches Beisammensein. 
 

Beat Giauque, Gemeindepräsident Ittigen 
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Aus dem Vorstand 
 

Protokoll der 33. Hauptversammlung  
der HGO – Handballgruppen Ostermundigen Ittigen Bol-
ligen 
 
 
Datum: 04. September 2007 
Ort: Aula Oberstufenzentrum Eisengasse Bolligen 
Zeit: 19.00 Uhr 
Anwesend: 52 Personen 
 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 32. Hauptversammlung 
4. Jahresberichte  

- Präsident 
- Technische und Sportliche Leitung 

5. Jahresrechnung 
- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2006/2007 
- Mitgliederbeiträge 2007/2008 
- Budget 2007/2008 

6. Pause 
7. Wahlen 
8. Ehrungen/Verdankungen 
9. Behandlung von Anträgen 
10. Diverses 
11. gemütliches Beisammensein 
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Protokoll 
 
1.Begrüssung 
Philippe Vallotton begrüsst die Anwesenden. Die entschuldigten Mitglieder werden verlesen 
und die Traktandenliste wird aufgelegt. 

 
2.Wahl der Stimmenzähler 
Henri Buta wird als Stimmenzähler gewählt. 

 
3.Protokoll der 32. Hauptversammlung 
Das Protokoll der 32. Hauptversammlung wurde im Cluborgan 3/07 publiziert und wird ein-
stimmig angenommen. 

 
4. Jahresberichte 
4.1  Präsident 
Philippe Vallotton lässt das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. Folgende Punkte be-
wertet er eher negativ: 
 

• Trainersuche 
Die Trainersuche für die vergangene Saison war sehr schwierig. Für die Teams konnten 
durch die Unterstützung von Vorstandsmitgliedern, die einsprangen, schliesslich Trainer 
gefunden werden. Auch beim Schulsport (SSP) ist die letzte Saison diesbezüglich nicht 
zufriedenstellend verlaufen. 

• Hallendienst 
Die Probleme mit dem Hallendienst mehren sich. Aufgebotene erscheinen nicht oder 
zu spät, wissen nicht was zu tun ist, die SMS-Meldungen mit den Resultaten werden 
vergessen usw. Dies wirft ein schiefes Licht auf unseren Verein und kostet Geld (Bus-
sen).  

• HGO-Beizli 
Mit dem Hallendienst verbunden war in der letzten Saison das HGO-Beizli. Diese Lö-
sung ist für alle höchst unbefriedigend. Der Vorstand ist daher seit geraumer Zeit auf 
der Suche nach einer verantwortlichen Person, die sich an den ca. 8 Heimspieltagen 
um das Beizli kümmert. 

• Soujasse 
Augrund von mangelnden Anmeldungen musste das Soujasse abgesagt werden. Dies 
war umso bitterer als letztes Jahr auch das Sommerfest gestrichen wurde. Der Verein 
ist auf solche Anlässe auch finanziell angewiesen und daher ist es wichtig, dass alle 
Mitglieder in ihrem Umfeld die Werbetrommel rühren.  

• Auflösung Hummel-Vertrag 
Der Verein wurde von Hummel vor vollendete Tatsachen gestellt. So wurde der Ver-
trieb des Sportartikelherstellers in der Schweiz neu organisiert und dadurch unser Ver-
trag aufgelöst. Mit Adidas ist es glücklicherweise gelungen ein neues Engagement 
einzugehen.  

• Zahlungsmoral der Mitglieder 
Alle Jahre wieder: Die Kassierin bereinigt die mangelnde Zahlungsmoral der betroffe-
nen Mitglieder. Wenn die Rechnungen für den Mitgliederbeitrag nicht rechtzeitig be-
zahlt werden opfert sie ihre wertvolle Freizeit und schreibt, druckt und verschickt Mah-
nungen.  
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Eine durchzogene Bilanz zieht der Präsident bei folgenden Punkten: 
 

• Sportlicher Erfolg 
Erfreulich waren vor allem die beiden 3. Ränge der Damen und des Herren 2. Der 
Verbleib in der 2. Liga des Herren 1 darf auch als Erfolg gewertet werden, obschon 
mehr drin gelegen wäre und es nicht nötig gewesen wäre bis zum Schluss zu zittern. 
Nicht sehr erfolgreich haben die Junioren abgeschlossen, was aufgrund der knappen 
und jungen Kader aber zu erwarten war. 

• Abwesenheit Technischer Leiter 
Die Abwesenheit von Marcel Jakob bis Ende September 2006 hat trotz Planung und 
Stellvertreterregelung einige Probleme ausgelöst. Besonderen Dank gebührt Stefan 
Moser und Christoph Schaffer, die in dieser Zeit einige Aufgaben des technischen Lei-
ters übernommen haben. 

 
Folgende Punkte werden positiv bewertet: 
 

• Schaffung der neuen Vorstandsfunktion Sportlicher Leiter 
Als Ergebnis aus dem letztjährigen (2006) Antrag von Thomas Kissling an die HV (Bil-
dung einer Arbeitsgruppe, die sich Gedanken um die Zukunft des Vereins macht) 
wurde die Vorstandsfunktion des „Sportlichen Leiters“ geschaffen und durch Marc 
Hermann besetzt. Er kümmert sich um alle sportlichen Belange unseres Vereins, z.B. 
Trainer,  Trainingslager, Handballschulen, SSP, Bantiger Cup usw. Zudem ist er An-
sprechpartner der Gemeinden und Schulen.  

• 4 Schulsporte in Ostermundigen, Bolligen und Ittigen (2) 
Nach den Frühlingsferien konnte unser Verein erstmals seit Jahren vier Schulsporte an-
bieten und so rund 60 Kindern den Handballsport näher bringen. Dies ist nicht zuletzt 
auch ein erstes Resultat aus der Schaffung der neuen Vorstandsfunktion.  

• „Mittsummer 007“ 
Durch den grossen Einsatz des Damen-Teams fand dieses Jahr wieder ein - äusserst er-
folgreiches - Sommerfest statt. Das Sommerfest ist für den Verein ein wichtiges Aus-
hängeschild. So können die Mitglieder einmal im Jahr ausserhalb einer Turnhalle mit 
den Verwandten und Bekannten zusammen kommen und etwas von unserem Ver-
einsgeist weitergeben.  

• „Villa Up’s“ an der Fasnacht 
Was für das Sommerfest im Sommer gilt, gilt für die Fasnacht im Winter. Zudem sind 
beide Feste auch eine wichtige Einnahmequelle für unseren Verein. 

• „111er-Klub“ 
Seit zwei Jahren gibt es die exquisite Gönner-Runde den „111er-Klub“. Dessen Mitglie-
der bezahlen pro Jahr CHF 111 ein und werden dafür einmal pro Jahr zu einem Event 
eingeladen. Dazu wird nur ein bestimmter Betrag ausgeschöpft, der Rest kommt der 
Nachwuchsförderung zu Gute.  

• Adidas-Vereinbarung mit Intersport Friedrich 
Sehr wichtig für den Verein ist, dass wir mit Adidas und Intersport Friedrich einen Ausrüs-
tungsvertrag vereinbaren konnten. Neben dem Verein und den einzelnen Teams ist 
diese Vereinbarung auch besonders lukrativ für jedes einzelne Mitglied. 

• Bantiger Cup, X-Mas-Games 
Weitere Highlights waren der Bantiger Cup, der zum dritten Mal durchgeführt wurde 
und die traditionellen X-Mas-Games. 

• Kluborgan, Homepage 
Auch positiv ist die Entwicklung der beiden HGO-Visitenkarten Kluborgan und Website 
(mit bereits über 28‘000 Hits). 
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5. Jahresbericht Sportlicher Leiter und Technischer Leiter 
5.1 Neue Vorstandfunktion Sportlicher Leiter 
Im Herbst wurde die neue Vorstandsfunktion „Sportlicher Leiter“ geschaffen und nachdem 
das Pflichtenheft festgelegt wurde per 1. Januar 2007 durch Marc Hermann besetzt. 
  
5.2 Anlässe und Aktivitäten um breite Basis im Nachwuchsbereich zu schaffen 
Dank dieser Verstärkung konnten viele Ideen und Ziele angepackt und umgesetzt werden. 
Im ersten Jahr wurde der Fokus im Speziellen auf den Nachwuchsbereich gesetzt. Eine breite 
Basis im SSP und Juniorenbereich zeichnet einen gesunden Verein aus. Folgende Aktivitäten 
wurden für das Erreichen dieser Basis durchgeführt: 
 

• HmS (Handball macht Schule) 
Als HmS-Leiter des Handballregionalverbandes Bern-Jura hat Marc Hermann an den 
Schulen in Ittigen und Ostermundigen 30 Lektionen Handball unterrichtet. Das Zielpub-
likum waren in erster Linie Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse. Dieses Engagement wurde 
von den Lehrkräften der Schulhäuser sehr geschätzt. 

• Handballschule 
In den Frühlingsferien 2007 wurde in den Gemeinden Ostermundigen und Bolligen je 
eine Handballschule durchgeführt. Gesamthaft nahmen 60 Kinder an den Trainings 
teil. Die Handballschule in Ostermundigen wurde dieses Jahr bereits zum dritten Mal 
durchgeführt und wird zu einem immer wichtigeren Standbein, um auch die SSP-
Angebote bekannt zu machen. 

• Schulsport (SSP) 
Es ist ein erklärtes Ziel der HGO in allen drei Hauptgemeinden einen SSP anzubieten. 
Diesen Frühling konnte das Ziel endlich erreicht werden. Neben dem bereits gut funk-
tionierenden SSP in Ostermundigen konnte in Ittigen ein zweites Training angeboten 
werden und in Bolligen ist das Training mit vier Kindern gestartet. 

 
5.3 Nachwuchsteams 
 

• U15: junges Team, 12 Spieler, 2 neue Trainer Stefan Moser und André Sommerhalder 
• U19: junges Team, 17 Spieler, 2 erfahrende Trainer Thorsten Fehlberg und Sandro Mor-

dasini, hohe Erwartungen 
 
5.4 Aktivteams 
 

• Herren 1: Ligaerhalt gesichert 
• Damen 1: knapp die Aufstiegsspiele verpasst 
• Herren 2: sicherer Wert im HGO, Aufstieg verpasst 

 
5.5 Trainer 
Eine äusserst wichtige Rolle im Verein spielen die Trainer. Diese werden mittels J&S-
Trainerausbildungen, internen Ausbildungen und regelmässigen Trainersitzungen gezielt ge-
fördert: 
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6.Jahresrechnung 
6.1Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird verlesen. Die Kassierin hat die Jahresrechnung einwandfrei geführt. 
 
6.2Abnahme Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) wird von Stefanie Glanzmann erläutert und 
sie beantwortet die Fragen aus dem Plenum. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

 
6.3Mitgliederbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge bleiben für die neue Saison unverändert.  

 

Der Vorstand macht darauf aufmerksam, dass Austritte gemäss Statuten auf Ende Geschäfts-
jahr (30. Juni) zu erfolgen haben. In den letzten Jahren hat sich jedoch gezeigt, dass es auch 
zu Austritten nach dem Geschäftsjahreswechsel kommt. In dem Fall verrechnet der Vorstand 
diesen Mitgliedern nicht den ganzen Mitgliederbeitrag sondern nur die Lizenzkosten, sofern 
eine Spiellizenz gelöst wurde. 

 
6.4Budget 2007/08 
Stefanie Glanzmann erläutert das Budget 2007/08 und geht auf folgende Punkte speziell ein: 
 
Ertrag: 

• Mitgliederaktion „Sponsoringbetrag“ bleibt unverändert 
• Inserate wurden vorsichtig budgetiert, da gesunkenem Interesse von Seite Inserenten 
• die J&S-Beiträge wurden gegenüber dem Vorjahr aufgrund der grösseren Mitglieder-

anzahl erhöht  
 

Aufwand: 
• Debitorenverluste werden tiefer ausfallen als im Vorjahr, da keine alten Forderungen 

mehr abzuschreiben sind 
• Kluborgan wurde höher budgetiert da es eine Ausgabe mehr geben wird 

 
Das Budget wird einstimmig angenommen 
 
7.Pause 
Auf eine Pause wird verzichtet. 
 
8.Wahlen 
Stefano Scassa (Beisitzer) und Philippe Vallotton (Präsident) werden mit Applaus für eine wei-
tere Amtszeit von zwei Jahren gewählt. Marcel Jakob (Technischer Leiter) und Marc Her-
mann (Sportlicher Leiter) verbleiben nach der letztjährigen Wahl ein weiteres Jahr im Amt. 
 
Nicht mehr zur Wiederwahl als Kassierin tritt Stefanie Glanzmann an. Als Nachfolger stellt sich 
Thomas Wälti, Spieler Herren 1 zur Verfügung und wird mit Applaus gewählt. 
 
Andreas Enggist, Spieler Herren 1, wird mit Applaus in das Amt des Marketing-
Verantwortlichen gewählt. Diese Charge war seit der Ernennung von Marc Hermann zum 
Sportlichen Leiter vakant. 
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9.Ehrungen/Verdankungen 
Philippe Vallotton erwähnt und ehrt folgende Mitglieder: 
 

• Scheidendes Vorstandsmitglied: Steffi Glanzmann 
 

• Schiedsrichter/Inspizienten: Henri Buta, Josef Riegler, Bernhard Handschin,  Patri-
ce Götschi 
 

• Mitarbeiter EDV beim HRV,  
Webmaster www.hgo.ch: Bruno Streit 
 

• Kluborgan-Redaktor,  
scheidender Revisor Urs Nyffenegger 
 

• Reinigungsverantwortliche in  
der Eisengasse Christoph Schaffer und Urs Maurer 

 
Die Gewinnerin der Mitgliederaktion „Sponsoring“ Barbara Aeschbacher wird verdankt und 
erhält ein Geschenk. 
 
Weiterer Dank geht an die Organisationskomitees des Fasnachtstandes, an die Trainer, an 
die Kluborgan-Berichte-Schreiber und an alle weiteren Helferinnen und Helfer für Dienste wie 
Bareinsätze an der Fasnacht, Hallendienste, Fahrdienste an Juniorenspiele usw. 
 
10.Behandlung von Anträgen 
10.1Antrag 1 des Vorstandes (publiziert im Kluborgan 3/07) 
Der Vorstand stellt den Antrag auf die kommende Saison 2007/2008 den Beitrag für Junioren 
aus der Mitgliederaktion „Sponsoring“ von CHF 100 auf CHF 200 zu erhöhen: 
 
Begründung: 

• ein Grossteil der steigenden Kosten unseres Vereins fällt im Nachwuchsbereich an 
• der Mitgliederbeitrag für Junioren ist mit CHF 150 sehr tief 
• durch persönliches Engagement sollen die Junioren mithelfen, die Nachwuchsbewe-

gung unseres Vereins zu unterstützen 
 
Der Antrag wurde einstimmig bei 2 Enthaltungen angenommen. 
 
10.2Antrag 2 des Vorstandes 
Wahl von Markus Nufer zum HGO-Ehrenmitglied. 
 
Ohne Markus Nufer würde der Verein zweifellos schlechter dastehen, finanziell und auch was 
Partnerschaften betrifft. Die Fasnacht, der Bantiger Cup, die Sommerfeste und die X-Mas-
Games konnten von seinem Engagement profitieren. 
 
Der Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei Markus Nufer für seinen phänomenalen Einsatz 
und schlägt Ihn zur Wahl zum HGO-Ehrenmitglied vor. 
 
Der Antrag wurde einstimmig mit einem lauten Applaus angenommen. 
 
11.Diverses 
11.1Neuer Vorschlag zur Mitgliederaktion „Sponsoring“ 
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Der Vorstand unterbreitet der Hauptversammlung einen neuen Vorschlag für die Mitglieder-
aktion „Sponsoring“ als Ablösung der langjährigen „Torverträge“. 
 

• Weinaktion mit „Caves Garnier“ 
• Sortiment von 4 – 5 Weinen 
• Einkauf zum Weinhandelspreis 
• Weiterverkauf an Verwandte, Bekannte oder selber trinken 
• Pro Flasche eine HGO-Marge von ca. CHF 4 

 
• 50 % der Einnahmen über CHF 200 je Mitglied fliessen in die Mannschaftskasse 
• Ausgenommen von dieser Aktion sind die Junioren, für sie wird im Vorfeld des Sommer-

festes ein Sponsorenlauf durchgeführt 
 

Die verschiedenen Inputs der Anwesenden werden aufgenommen und die Idee wird zu-
sammen weiterentwickelt. Die gemeinsam definierte Variante wird bei sieben Enthaltungen 
angenommen. 
 
11.2Kluborgan-Award 
Der letztes Jahr erstmals vergebene Kluborgan-Award wird auch 2007 vergeben und geht an 
Stephan Greiler für seinen Bericht im Kluborgan 3/06. 
 
11.3HGO-Jassen 
Das nächste HGO-Jassen findet am 4. November oder 9. Dezember 2007 statt. 
 
11.4111er Klub 
Dieser exquisite Gönnerklub des Vereins hat sich etabliert und bewährt sich. Neue Gönner 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
11.5Helferinnen und Helfer gesucht 
Der Vorstand der HGO sucht Helferinnen und Helfer für: 
 

• HGO-Beizli-Verantwortliche/r 
• Organisation Fasnachtsstand 2008 
• Organisation Sommerfest 2008 

 
Philippe Vallotton dankt den Versammelten und schliesst die Hauptversammlung. 
 
 
 
Für das Protokoll 
 
Beisitzer HGO Präsident 
 
(sig.) Stefano Scassa (sig.) Philippe Vallotton 
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Einladung zur 34. Hauptversammlung  
der HG Ostermundigen Ittigen Bolligen 
 

Dienstag, 16. September 2008, 19:00 Uhr 
(Ort wird noch bekannt gegeben) 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 33. Hauptversammlung 
4. Jahresberichte 

- Präsident 
- Technische und Sportliche Leitung 

5. Jahresrechnung 
- Revisorenbericht 
- Abnahme Jahresrechnung 2007/2008 
- Mitgliederbeiträge 2008/2009 
- Budget 2007/2008 

6. Pause 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Behandlung von Anträgen 
10. Diverses 
11. gemütliches Beisammensein  
 
Anträge an die Hauptversammlung sind schriftlich bis am 1. September 2008 an den Präsi-
denten einzureichen. 
 
 PhilippeVallotton, 
 Bondelistrasse38, 
 3084Wabern 
 vallotton@web.de  
 
Entschuldigungen nimmt der Präsident ebenfalls bis zum 1. September 2008 entgegen 
(Sammelentschuldigungen werden nicht akzeptiert). 
 
Wabern, 24. Juli 2008 Mit freundlichen Grüssen 
 
 Philippe Vallotton 
 Präsident 
 
Denkt daran: Unentschuldigtes Fernbleiben wird mit einer Geldstrafe geahndet. Der Vorstand 
weist darauf hin, dass diese Geldstrafe für Junioren CHF 10, für Aktive und Senioren CHF 20 
beträgt. 
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Damen  
 

Zwei auf einen Schlag! 
oder das HGO Sommermärchen 
 
Es waren einmal zwei Girls, Rosamunde und Grete, 
die waren schon mit Zehn scharf auf Knete. 
 
Sie spielten bereits in jungen Jahren, 
Handball und so richtig unerfahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rosamunde: 1. Reihe, 5. von links (stehend) 
Grete: sitzend, Mitte (blauer Trainer) 

 
 
Als treue Handballspielerinnen überall, 
holten sie auf jeder Position den Ball. 
 
Mal links, mal rechts oder auch die Mitte, 
schnell, flink und stets mit leichtem Schritte. 
 
Dies alles war für sie noch nicht genug, 
sie meinten für den Rückraum seien sie zu klug. 
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Flugs waren sie direkt im Kasten 
und fertig war es mit dem Fasten. 
 
 
Das Training brauchte viele Kalorien, 
so waren leer auch ihre Batterien. 
 
Einige Jahre übten sie sich als Torwart, 
doch auch da wurden ihnen die Bälle zu hart. 
 
Endlich weise und erwachsen geworden, 
haben sie sich den Job als Trainer erworben. 
 
Die HGO-Damen haben sie gerne genommen 
und heissen sie ganz herzlich Willkommen. 
 
Bestimmt wird die Saison wunderbar, 
mit zwei Trainerinnen ist doch klar! 
 
Et voilà, unsere zwei Coaches… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  …Spychu …Wuschu 
 



HGO Kluborgan 3/2008 
 

 HGO... der Klub! 21 
 



HGO Kluborgan 3/2008 
 

 HGO... der Klub! 22 
 

 

Herren 
 
Herren 1 
 
Ich muss euch ganz ehrlich sagen, ich wusste zuallererst gar nicht, was ich schreiben 
soll, da es für mich auf den ersten Blick nicht viel Veränderungen gab. Zum Beispiel 
unser Trainer. Das einzige was sich bei ihm in den letzten drei Monaten geändert hat, 
ist sein Vor -und Nachname. Auch für Marcel Hari findet es äusserst amüsant uns quer 
durch die Turnhalle zu jagen und uns mit Parcours gefügig zu machen. 
 
Als ich so darüber nachdachte, was ich den noch Schönes schreiben könnte, fielen 
mir auf einmal doch noch ein paar interessante Impressionen ein. Und zwar hatten 
wir nach zirka einem Monat unter neuer Leitung einen Konditionstest, den alle mit 
solch überragender Bravour meisterten, dass wir nun eine halbe Stunde länger trai-
nieren dürfen um dieses Niveau ja beizubehalten :-) 
 
Weiter viel mir auf, dass aufgrund des neuen Trainers einige Kommunikationsproble-
me zwischen ihm und einzelnen Spielern auftraten. Daher muss ich ganz ehrlich sa-
gen, kam unser Trainingsweekend in Ittigen gerade richtig. Dort hatte das ganze Her-
ren Eins Zeit die anstehenden Probleme zu diskutieren und Lösungsvorschläge prak-
tisch umzusetzen. Das obgenannte Trainingsweekend war aus meiner Sicht ein Erfolg 
auf der ganzen Linie und die einzelnen Trainingseinheiten waren gut durchdacht. 
Zurzeit freue ich mich auf die Trainings nach den Sommerferien damit wir im Kollektiv 
wieder auf eine erfolgreiche Saison hin miteinander arbeiten können. 
 

Thierry 
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Herren 2 
 
Kurz und bündig 
 
Es war ein tolles, unvergessliches Fest, diese Euro08. Super Fussballspiele, vergnügli-
che, gewaltlose Fans gab es zu bewundern und überall herrschte eine fantastische 
Stimmung. In den Stadien und in vielen Städten wurde ein einmaliger Event zelebriert 
und wir waren mitten drin!  
Viele Spiele haben wir Herren 2 irgendwo gemeinsam angeschaut und dabei über 
Gott und die Welt, aber nicht über Handball diskutiert. So kam es, wie es kommen 
musste: ich habe es zum ersten Mal seit langem vergessen, einen Bericht für das 
Cluborgan zu verfassen. Vielleicht auch wegen meiner knapp 4 monatigen Verlet-
zungspause war „mein“ Sport bei mir etwas in den Hintergrund gedrängt worden, 
aber: Handball gibt’s ja wirklich auch noch. Und wir wollen wieder angreifen. Die 
nächste Saison soll besser werden als die letzte.  
Das Ziel ist wie immer klar und einfach formuliert: Aufstieg. Wenn dann am Ende der 
Saison mehr Punkte als Spiele auf dem Konto stehen, wäre dies zumindest nicht die 
schlechteste aller Spielzeiten gewesen.  
Der Sommer wird mit intensivem Einzeltraining überbrückt und ich bin zuversichtlich, 
dass wir Mitte August hoch motiviert und gut trainiert den Saisonstart einläuten kön-
nen. Ich wünsche allen weiterhin einen schönen Sommer, viele tolle Erlebnisse. Das 
war’s für dieses Mal. Kurz und bündig. „Gueti Zyt“  

Stedi 
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Herren 3 
 
Zu Jahresbeginn haben wir uns im Vorstand Gedanken gemacht, welche Mann-
schaften wir für die kommende Saison melden können und wollen. Vor ein Problem 
stellte uns die Kadergrösse der U19 Junioren. Zum einen wollten wir diese Junioren 
nicht verlieren und zum anderen wollten wir verhindern, dass wir diese Mannschaft 
nach der Anmeldung an die Meisterschaft wieder zurückziehen müssen, denn eine 
Meisterschaft mit 8 Spielern zu bestreiten, ist doch praktisch ein Ding der Unmöglich-
keit. 
Dann hatten wir (nein nicht wir, sondern Marc) die Idee, dass wir doch eine neue 
Mannschaft in der 4. Liga, bestehend aus den U19 Junioren und so genannten Er-
gänzungsspielern, melden können. Das „Gfäss“ wurde geboren und begann sich zu 
füllen. 
Das „Gfäss“ ist heute Geschichte! Wir wachsen langsam aber sicher zu einer Mann-
schaft zusammen. Bereits beim Trainingsstart konnten wir Thomas Hirter wieder zum 
Spielen überzeugen. In den letzten Wochen sind nun auch noch Patrice Götschi und 
Michael Stucki zu uns gestossen. Pädu Schmitter kann nach seiner Fingerverletzung 
wieder mittrainieren. Im September stösst Thorsten Fehlberg nach seinem langen Ur-
laub wieder zur Mannschaft. Weiter hoffen wir, ab Oktober 2008 Stöffu Schaffer in un-
ser Team integrieren zu können. Unsere Teamgrösse ist nun bereits auf 16 Spieler an-
gewachsen. 
Doch wir wissen, dass es für Handball zu spielen nicht nur Quantität, sondern auch 
Qualität braucht. Seit Mai 2008 trainieren wir somit regelmässig am Mittwoch von 
20.00 – 21.30 in der Eisengasse Bolligen. Wir benötigen nun viel Zeit, Geduld, Ausdau-
er, Fleiss und viel Selbstvertrauen, um unsere Ziele zu erreichen. Ich habe Freude mit 
dieser Mannschaft zu trainieren und bin gespannt, wie wir die bevorstehende Meis-
terschaft bestreiten werden. Wenn sich die Mannschaft jedoch weiterhin so enga-
giert wie ich dies in den beiden letzten Trainings im Juli erleben durfte, bin ich über-
zeugt, dass wir viel Freude und Spass haben werden. Vielleicht der Schlüssel zum Er-
folg… 

Mäsä 
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Der HGO 111 Club und Pro Junioren Sport 

unterstützen unsere Juniorenförderung. 
Im Namen aller Beteiligten bedanken wir 
uns für Ihre Unterstützung und versichern 

Ihnen eine sinnvolle Verwendung zu. 
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Junioren 
 
U17 Junioren 
 
Vorbereitung 
 
Frisch im U17 und schon geht’s voll los. Wir haben uns langsam aneinander gewöhnt 
und es sagt mir zu, auch wieder mit denen zu trainieren die ich schon aus dem U13 
kenne. Auch Mosi ist wieder dabei und läst uns tüchtig schwitzen. Das Training macht 
Spass und es sind sogar schon erste kleine Erfolge ersichtlich. Besonders intensiev  lief 
es im Trainings-weekend. Täglich 4 Stunden sportliche Betätigungen. Wie jedes Jahr 
ist das Kader wieder so dürftig, das wir zwischenzeitlich zu dritt „Handbäuälä“ muss-
ten. 
Leider sind auch die Trainingsdaten vom Dienstag absolut schlecht gewählt, so dass 
kaum einer erscheinen kann. Bleibt zu hoffen, dass es wenigstens in sportlicher Sicht 
weiter aufwärts geht. 

 
Fritz Gerber 

 
 

U15 Junioren 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist von den U15 Junioren leider kein Bericht eingegangen. 
 
U13 Master Junioren 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist von den U13 Master Junioren leider kein Bericht einge-
gangen. 
 
Schulsport Bolligen 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist vom Schulsport Bolligen leider kein Bericht eingegan-
gen. 
 

Schulsport Ostermundigen 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist vom Schulsport Ostermundigen leider kein Bericht ein-
gegangen. 
 

Schulsport Ittigen 
 
Bis zum Redaktionsschluss ist vom Schulsport Ittigen leider kein Bericht eingegangen. 
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Sudoku  
 

Für Anfänger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Fortgeschrittene 
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Für Könner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Chinesen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Des Rätsels Lösung findet Ihr in der Ausgabe 04_08. Viel Spass! 
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Wichtige Termine 

 
Bantiger Cup U19 Junioren 
Samstag 16.08.2008 ab 10.30 Uhr  
Halle Rain Ittigen 
 
Gruppe A 

• HGO 
• Wacker Thun  
• SG Handball Emmen 
• HBC Münsigen 

Gruppe B 
• Handball Grauholz 
• TV Zofingen 
• TV Arlesheim 
• TV Balsthal 

 

 
Bantiger Cup U17 Junioren 
Samstag 23.08.2008 ab 09.00 Uhr  
Halle Rain Ittigen 
 
Gruppe 

• HGO 
• Handball Grauholz 
• KTV Visp Handball 
• HC Oberstrass Zürich 
• SG West Spirit 
• STV Baden Handball 
• Weil am Rhein 

 

 
Bantiger Cup Damen 
Sonntag 24.08.2008 ab 09.00 Uhr  
Halle Rain Ittigen 
 
Gruppe 

• HGO 
• HBC Münsigen 
• TV Witikon 
• HSB Pfäffikon / Fehraltdorf 
• SG Ruswil / Wolhusen 
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Bantiger Cup U15 Junioren 
Samstag 30.08.2008 ab 10.30 Uhr  
Halle Rain Ittigen 
 
Gruppe A 

• HGO 
• Wacker Thun / RW Thun 2 
• KTV Visp 
• HSV Säuliamt 1 

Gruppe B 
• Espace Handball 
• Wacker Thun / RW Thun 1 
• HS Biel 
• HSV Säuliamt 2 

 

 
Bantiger Cup Herren 2. Liga 
Sonntag 31.08.2008 ab 09.00 Uhr  
Halle Rain Ittigen 
 
Gruppe 

• HGO 
• Wacker Thun 
• Zofingen 
• Arbon 

 

 
Redaktionsschlüsse beim Cluborgan 
Für das Cluborgan gelten folgende Redaktionsschlüsse. 
Es müssen alle Berichte, Fotos, Witze usw. bis spätestens den unten stehenden Daten 
beim Redaktor eingetroffen sein. Ansonsten können die Beiträge nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
 

-15. Oktober 2008  Cluborgan Nr. 4 
-15. Januar 2009  Cluborgan Nr. 1 
-15. April 2009  Cluborgan Nr. 2 
-15. Juli 2009  Cluborgan Nr. 3 
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Who is who im HGO? Stand: 04. August 2008 
 
 
Vorstand: 
 
Präsident: Philippe Vallotton 031 961 45 80 P 
 Bondelistrasse 38 031 338 52 54 G 
 3084 Wabern 078 644 67 71 M 
  vallotton@web.de 
 
Kassier: Thomas Wälti 031 832 17 44 P 
 Eigerstrasse 4 079 245 91 93 M 
 3076 Worb thominic@zapp.ch 
   
 
Sportlicher Leiter:  Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20 marc.hermann@hispeed.ch 
 3076 Worb  
 
Technischer Leiter:  Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Parkstrasse 7 079 701 26 44 M 
 3014 Bern marsu@hispeed.ch 
 
Beisitzer: Stefano Scassa 031 921 00 78 P 
 Jurastrasse 69 031 925 22 22 G 
 3063 Ittigen 079 486 33 10 M 
  stefano.scassa@bluewin.ch 
 
Marketingleiter: Andreas Enggist 031 781 19 07 G 
 Schwarzenburgstr. 148 079 642 71 02 M 
 3097 Liebefeld a.enggist@schweyer-marti.ch 
 
Vereinsadresse: 
 
Vereinsadresse HGO hgo@hgo.ch 
 Postfach 1214 www.hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 
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Funktionäre: 
 
Materialverwalter: Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Parkstrasse 7 079 701 26 44 M 
 3014 Bern marsu@hispeed.ch 
 
Hallendienst:  Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Parkstrasse 7 079 701 26 44 M 
 3014 Bern marsu@hispeed.ch 
 
Souvenir / HGO-Beizli: Vakant 
 Helferinnen und Helfer aus dem gesamten 
 Clubumfeld bitte melden! 
 
Kluborgan Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 818 00 23 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
   nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
Schiedsrichter: Bernhard Handschin 031 931 10 09 P 
 Moosweg 26a 031 386 64 72 G 
 3072 Ostermundigen  handschinb@post.ch 
 
 Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Brünigweg 17 079 834 16 32 G 
 3008 Bern 079 685 17 39 M 
  marcel.hari@bluewin.ch 
 
Schiedsrichterinspiz.: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
 
 Joseph Riegler 031 332 17 49 P 
 Elisabethenstrasse 42  
 3014 Bern  
 
Rechnungsrevisoren: Reto Kissling 031 882 01 43 P 
 Alpenstrasse 87 031 666 55 13 G 
 3052 Zollikofen 079 415 94 75 M 
  reto.kissling@rtc.ch 
 
 Mike Brodbeck 031 331 95 50 P 
 Bolligenstrasse 18 A 062 785 44 90 G 
 3006 Bern 078 659 76 19 M  
  michael.brodbeck@rivella.ch 
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Teamverantwortliche: 
 
Trainer Herren 1: Marcel Hari 031 371 26 07 P 
 Brünigweg 17 079 834 16 32 G 
 3008 Bern 079 685 17 39 M 
  marcel.hari@bluewin.ch 
 
Admin. Herren 2: Matthias Kunz 031 921 19 95 P 
 Papiermühlestrasse 151 031 925 41 91 G 
 3063 Ittigen 079 378 98 34 M 
  matthias.kunz@gurit.com 
 
Trainer Herren 3: Marcel Jakob 051 220 43 12 G 
 Parkstrasse 7 079 701 26 44 M 
 3014 Bern marsu@hispeed.ch 
 
Trainerin Damen:  Prisca Spychiger 031 721 06 59 P 
 Bärenstutz 13 031 632 25 01 G 
 3110 Münsingen 079 701 26 44 M 
  p.spy@hotmail.com 
 
 Franziska Spychiger 076 525 10 12 M 
 Bärenstutz 17  fspychiger@freesurf.ch 
 3110 Münsingen 
 
Trainer Junioren U17: Stefan Moser 031 921 65 06 P 
 Kappelisackerstrasse 51 079 417 53 34M 
 3063 Ittigen 031 970 92 41G 
  mosi1@gmx.ch 
 
Trainer Junioren U15:  David Wagner 031 832 69 15 P 
 Ob Strassackerweg 26 076 407 29 84 M 
 3067 Boll d.w@gmx.ch 
 
Trainer Junioren U13 : Stefan Moser 031 921 65 06 P 
 Kappelisackerstrasse 51 079 417 53 34M 
 3063 Ittigen 031 970 92 41G 
  mosi1@gmx.ch 
 
Verantw. Schulsport 
Schulen &Gemeinden: Marc Hermann 076 451 94 88 M 
 Trimsteinstrasse 20 
 3076 Worb marc.hermann@hispeed.ch 
 
Admin. Senioren: Henri Buta 031 971 61 23 P 
 Büschiackerstrasse 51 031 323 10 42 G 
 3098 Schliern 076 392 60 41 M 
  henri.buta@efk.admin.ch 
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Wichtige Adressen: 
 
HGO-Redaktion: Urs Nyffenegger 031 333 05 01 P 
  Wiesenstrasse 49 031 810 01 10 G 
  30 14 Bern 079 793 55 62 M 
  nyffeneggerurs@bluewin.ch 
 
HGO Klubadresse: HGO 
 Postfach 1214 hgo@hgo.ch 
 3072 Ostermundigen 1 www.hgo.ch 
 
SHV: Schweiz. Handballverband 031 370 70 00 G 
 Geschäftsstelle  031 370 70 09 Fax 
 Werdtweg 1 
 Postfach 
 3000 Bern 14 www.handball.ch 
 
HRV Bern u. Jura: Handball-Regionalverband 031 964 20 55 G 
 Bern u. Jura   031 961 25 67 Fax 
 Postfach 282 
 3000 Bern 22 www.hrvbeju.ch 
 
 
 
Adressänderungen bitte an die HGO-Vereinsadresse senden (hgo@hgo.ch)! 
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